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Cowieldiv 


Berlin, 27. Juli 

Im Raume von Mogilew wurde der lezte 
Widerstand der elngeſchloſſenen ſowfeliſchen 
Streitfräfte unter ſchweren Verluſten fiir die 
Bolihewilten gebrochen. Zwei ſowietiſche Dipl, 
ſionen wurden vollſtändig vernichtet. 
23.000 Gefangene wurden eingebracht, 161 Ges 
ſchütze und FFlalgeſchüge, 80 Panzerabwehrge⸗ 
ſchüge und 750 Kraftwagen fielen in deutſche 
Hand. 

Bel den Kämpſen im Raume von Smolenft 
erbeutete am 25. und 26. 7. eine einzige deutſche 
Division 62 fowjetifhe Geſchiltze aller Kaliber. 

Am Morgen des 26. 7, überwältigte eine 
deulſche Infanterielompanie im Raume von 
Smolenſt eingeſchloſſene Bolſchewiſten und er⸗ 
beutete dabei einen umfangreichen fowſeliſchen 
W mit Waffen und Gerät, Darunter 


j 


ſchen Widerſtandsneſter ausgeräuchert hatten, 
tauchten plößlich am Oſtrand des Dorfes ſchwere 
Ka auf, Der, beutiche 
Kompanteführer erkannte fofort die Situation. 
Da die eigenen Panzerſäger noch weiter zurild 
waren, lieh er kürz enlſchloſſen die gerade ers 
beuteten Bic we elch längs der 
Straße in Stellung gehen. Findige Snfanter 
rijten hatten die Wedienungsiechnit bald here 
ausgefunden und Üüberfhiltteten die näherten. 
menden Panzertampfwagen mit ſowfeliſchen 
Panzexabwehrgrangten. war prallfen meh⸗ 
tere Geſchoſſe an den dien Stahlwänden der 
2, Tonnen⸗Koloſſe ab, aber nach wohlgezlelten 
Schilſſen auf die Panzerkuppeln blieben zwei 
ber kollenden Ungelüme kampfunfählg auf der 
Strede legen. Ein dritter, der einen Treffer 
in die Breitenfeite erhalten halte, fing an zu 
brennen. Jwel weitere ſowſetſſche Panzer⸗ 
fampfivagen wurden im Zuſammenwirten breier 
Pakgeſchüze aus unmiktelbarer Nähe erledigt. 
So wurden insgefamt 5 00 0 mit 
Nause eden durch ſchneldigen Einſatz 
deutſcher Bedienung vernichtet. 


Moskau und der Suezkanal bombardiert 


befanden fid auch 12 Dane tabwehtneidüße und 
ae gröbere Mengen dazugehöriger Munition. Als 
W ie deulſchen Soldaten die legten bolihewiltis 
Operationen im Often verlaufen erfolgre 


Aus dem Führerhauptquartier, 27. Juli 
1 9100 Oberkommando der Wehrmacht gibt bes 
lannt: 
A An der gelaten 2 werden die Ope⸗ 
eartonen mit Erfolg 5 geſetzt. 
„ Bae griffen auch in der letzten 
Nacht ſerlehrsanlagen und Berſorgungabe⸗ 
triebe der Stadt Moskau mit guter Wie. 


lung an. 

90 Südoſtengland bombardierte die Luft⸗ 
waſſe in der vergangenen Nacht wehrwiriſchaft⸗ 
liche Anlagen. Deutihe Kampfflugzeuge 105 
ten in der Nacht zum 27. Juli milikäriſche Ziele 
am Suezkanal mit Bomben, 

Bel einem, im Schuhe der Wollen, durchge⸗ 
führten Tagesangr if einzelner britiſcher 
Kampfftugzeuge 0 'ohnviertel der Stadt 
Emden halte die Zi ne Berluſte an 
Toten und Verleglen, Eine Anzahl von Wohn: 
gebäuben wurde zerſtört oder beſchüdigt. 

Kampfhandlungen des Feindes Über dem 
et fanden in der lehten Nacht nicht 

ai 


Ta Daletta erneut bombardiert 


Rom, 27. Juli 

Der Halienifhe Wehrmachtsbericht vom 
Sonntag bat folgenden Wortlaut; 

Geſtern wurden in b über Malta 
vier feindliche, Flugzeuge abgeſchoſſen. Zwei 
unſerer Jagdflugzeuge ind nicht, Aurüdgefchrt, 
Einer ber Hagenauer wurde gergtſet. In 
der Nacht zum 27, Juli wurde der Stützpunkt 
La Valetig wiederum bombardiert. 

In Norbajeifa wurde bei Tobruk ein ſeind⸗ 


licher Angriffsperfuc vereitelt, Ein auf Reede 
Ulegender britiſcher Dampfer wurde von br 
in 


deutschen Artillerie wiederholt getroffen, 
det Sollum Front nichts von Bedeukung. In 


ich / Die deutsche Lufttpasfe über der Aniel 


der Nacht zum 26, Juli griffen engliſche Flug⸗ 
zeuge Bengaſt an, 

In Oſtafrika hat der Feind die feit hundert 
Tagen belagerte Beſatzung von Uolcheflt zur 
Abergabe a Die ſialſeniſchen Trup⸗ 
Em n en mit Feuer und einein kühnen 

us . 


In der Umgebung von Trapani warf ein 
briliſches Flugzeug aus jehr großer Höhe Splits 
terbomben und Brandblätthen ab, die Brände 
heroorriefen, deren man ſchnell Herr wurde, 


Militärausſchuß gegen Rooſevelt 
Von unserem SE,-Berichterstatter 

Waſhington, 27, Juli 
Der Militärausſchuß des Senats, der ſeiner⸗ 
zeit den Geſetzesantrag auf ne der 
Dienſtzeit in der USW Armee beraten hatte, 
einigte ſich nunmehr dahin, grundſäßlich gegen 
15 70 Geſetz Stellung zu nehmen, durch das das 
eſetz aufgehoben wird, daß, AISM-Truppen 
außerhalb er weſtlichen Hemſſphäre eingejeht 
werden. Der Ausſchuß beſchloß ſerner bie von 


1% 


„Infanterie erledigt schwere Eowjetpanzer 


sionen bei Mogilew vernichtet 


Große Beule an Gefangenen und Kriegsmaterial 


Vier der Tapfersten 


Von Tinfs, Hauptmann Ihleſeld, Kommandeur einer e 
Kommodore eines Jagdgeſchwapers; Hauplmaun Delau, 


„Leutnant Schnell, Slafſelkapltän in einem sep 
u 


quartier, wo ihnen vom Führer perlönlih das 


zum Altterkreuz des Eiſernen Kreuzes überreicht 


ber Regierung geforderte Erklärung des natios 
nalen Soiftandes dahin abzugrenzen, daß unter 
dieſer Beſtimmung lediglich die Leute unter ben 
Fahnen gehalten werden kännen. Weitere Boll: 
machten, die mit der Proklamation des nato. 
nalen Nolſtandes verbunden fein könnten, Toll 
der Präfident nicht erhalten. Der . 
Korkeſpondent des „New Port Herald Tribune“ 
bemerkt, daß dieſes eine Niederlage für die Res 
zierung bedeute. Dieſe führe ſeit mehr als 
Tagen für die Aufhebung des Verbols, daß 
USY Truppen außerhalb der weſtlichen Hemſe 
Iphäre eingefeht werben ſollen, den Kampf. Fer⸗ 
ner ſtellte die Regierung. die Forderung lach 
unbegrenzten nationalen Noſſtand. 


Das Geheimnis der Sperrbrecher von Malta 


Ebenso winzige wie leistungsfähige Kampfmittel der italieniiihen Kriegsmarine 


Rom, 27. Juli 

Den heldenmiltigen, erſolgreſchen Einbruch 
non e ee der ſlalſeniſchen 
Krigsmaxine in die mit allen erdentlſchen Mit⸗ 
keln geſchützte und verteidigte beltiſche See⸗ 
audi alla, ber als Krönung der Kampf⸗ 
handlungen gegen den ſtark geſicherten beiti, 
ſchen Geleitzug in der Nacht zum 26, Juli ers 


London verlangt neue Kriegsſchauplütze 


| Entiäufehung auch in Moskau / Mücke 


if bes Beitiichen Genoralitabes gefordert 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 27. Juli 


In die diplomatiſchen Verhandlungen um 
ragen des Komplezes um Inpochina (ind von 
aſhington und London auch Tſchungking und, 

Moskau einbezogen, Die e gaben 
aber den Briten gegenüber norlauflg viel bringe 
lichere Anliegen, Sle fehen 71 ſelt langem von 
Tag zu a mehr entläuſcht über die zugelagte 
veliſche Hilfe von der fie, während ihre Dipl. 
fionen von der beutfhen Wehrmacht zermürbt 
und gerhümmert werben, Bier noch nicht viel 
bemerkt 30 haben glauben, ehrere Londoner 
Blätter haben ſich zum F ber in Lon⸗ 
don weilenden Sowlet⸗Militärkommiſſton ge⸗ 
macht und rufen die britiſche Reglerung auf, ſle 
jolfe dem engliſchen Volt nichts vormachen und 
ven Bolſchewiſten eine wirkſame Hilfe ſeiſten. 
So ſchreibl der „New Wort Chronicle" nan 
milffe ſich fragen, ob. ra) N In der 
Lage je 1100 für den Alliierten im 97 5 zu 
tun, „Die nächtlichen Bombenabwirfe auf 
Deutschland und einige Tagesangriſſe unſerer 
Luftwaffe über dem Kanal verſchaffen ben 


Sowjets feine Atempauſe. Das englische Volt 
kann nicht glauben, daß das alles ift, was Eng ⸗ 
land tun kann. Wenn bie Sowjetunion unter 
schen ſolle, während England nichts anderes 
tut, als einige Bomben in Welteuropa zu wer⸗ 
im dann wlirbe die Empörung im britiihen 

olt den Siebepuntt erreihen und die Sfſent⸗ 
115 den ſoſortigen Rücktritt des gefamten 
britiihen Gensralſtabes verlangen.“ 

Das Londoner Blatt [heint olfo zu glauben, 
daß es den britſſchen Generalſtäblern zur Her“ 
ftellung des von den Bolſchetoiſten geforderten 
neuen. Kriegsihaupfahes irgendwo auf dem 
europäiihen Feſtland lebiglich an Initiative und 
Mut fehle. Der britiſche Generalſtab wird 
ſedoch vermutlich der Deeinung fein, ‚andere 


Fründe ins Feld führen zu können. Für uns 
iſt von dem Ganzen am wertvolliten die Melt: 


ſtellung, daß offenbar auch in England niemand! 
mehr an die Wirkſamkelt der maßlos hte 
bauſchten engliſchen Lufloffenſpe glaubt, die 
den Briten in den vergangenen Wochen ſo teuer 
zu ſtehen gekommen tft. 


foipte, beherrſcht die erften Seiten der römiſchen 
Zeitungen. 

Ganda begeht Im „Giornale d'Italia“ die 
Sperrbrecher don Malta, die — dem Tode ver. 
1 5 — mit eiskalter, kühner Enſſchloſſen⸗ 
heit und gleichzeitig genauer Berechnung die In 
anderhalb Jahrhunderten ausgebauten und von 
Maxrineſachverſtändigen der ganzen Welt für 
unverleßhar gehaltenen Sperren durchbrochen. 
haben. Mehr als drel Tage hindurch hätten 
ſtalleniſche Lufte und Seeftreitfräfte dem unter 
außerordentlich  Ttarfen Hari does 
achſzehn ſchwer beladene große Dampfer zäh⸗ 
lenden, 955 9 geſeggt, der dem durch dle 
ee Luftangriſſe, ſtart mitgenommenen 
Helttelmeerſtühpunkl Englands Munition, 
Brennftoff uw, zuführen follte, Am Freſtag 
habe man bie h denen es gelungen war, 
unter dem Sau es hieſigen Wetters die 
Straße von Sizilien zu paſſteren, noch unge⸗ 
löſcht im Hafen von Dalta gewußt, Ein reiche 
und ſiche res Ziel habe 16 gebeten. Bliſchnelt 
fei der Ent lu zum anal der Sturmlampfs 
mittel ber Marine beſchloſſen und ebenfo ſchnell 
Fiona e worden, Acht Exploſlonen, acht 

lammenjäulen, die hinter den Sperren, allo 
mitten des Hafens Im Liegegebiel der feind, 
lichen Schiſſe auſſtiegen, hätten den Erſolg Der 


zeugt. 

Dem großen Erfolg dieſer eines ber wert. 
volliten EEE der Halieniihen Wehrmacht 
bildenden Sperrbrecher feien lange Jahre der 
Vorbereitung und A vorangegangen. 
In völligem Stillſchwelgen habe die ſlalenſſche 
Kriegsmarine dleſe Waſſe, dieſes „ebenſo win 
gige wie leiſtungs fähige Kampfmittel, ge. 
} imiebet und körperlich und feelifh die zu 
ihrer Handhabung beſtimmten Männer vorbe⸗ 
reitet, die bel 9 Einlaß mit Sicherheit 
wüßten, daß ihr Schickſal Tod oder Gefangen: 
ſchaft ſei. 


Oberstleutnant Halland. 
ommandeur einer Jagdgruppe und 
ſeſchwaber, bei ihrem Empfang im Haupl⸗ 
enlaub mit Schwertern bzw. das Eichenlaub 
wurde. (Preſſe⸗ Hoffmann) 


Eine Stadt mit „8“ 


Drahtmeldung unseres OSt.-Berichterstatters 

Ohne Zweifel gibt es eine Reihe Englän⸗ 
der, die augenblicklich an geil en Verdauungs⸗ 
ſtörungen leiden. Selbſt die Londoner Inſor⸗ 
matiohsftellen laſſen trotz aller ktampfhaften 
Bemühungen, dem neuen bolſchewiſtiſchen Bere 
bündeten gegenüber ein ehrliches Geſicht zur 
Schau zu tragen, ſehr oft die Zügel gehen, und 
plötzlich fieht man die ſcheelen und tief mühe 
trauiihen Blicke, die man für den Allliexlen 
hat, Der Fall von Smolenſt Ift ein gutes Bei⸗ 
ſpiel hierfür. Als deutſcherſeits bekanntgegeben 
wurde, daß dieſe Stadt bereits feit drei Tagen 
00 in den Händen der deutſchen Wehrmacht 
ei, erklärte man in London „korrekt“: Aus 
Moskau iſt noch keine Beſtätigung eingetrof⸗ 
ji Dieje Höflichteitephrgſe wurde DIDI 
age wiederholt, Wlöhlich hieß es in einer halb⸗ 
amtlichen Moskauer Meldung ſowietiſchen 
Truppen hätten eine Stadt zurückerobert deren 
Namen, mit dem Buchſtaben „S“ beginne. 
Prompt fiel man in London auf die inte 
herein und erklärte vor aller Welt: Selbſt⸗ 
verſtändlich kann es ſich nur um Smolenſk hans 
deln, und dementſprechend ſelerte man diefen 
vermeintlichen “borfhenifiiiden Sieg", 


Ein „inhaltsreſches“ Tommunique 

Aber Moskau hütete Ah, über den Buche 
ftaben „S. hinaus etwas zu ſagen, bis (diliche 
lich auch London merkte, daß „Kamerad Mos. 
fau“ den englischen Kameraden hinters Licht 
geführt hatte, und fo ſah man ſich in London 
am 1b zu gewiffen, nicht gerade ſehr an⸗ 
genehmen Kommentaren zur Lage im Dften 
negwungen, die in folgenden Sätzen ihren 
Höhepunkt fanden: Moskau hat noch immer 
0: den fall von Smolensk beftätigt, aber 
welches Schſcſal auch Immer Smolenſt befallen 
follte, in London herrſchk der Eindruck vor, 
daß die deutſchen Abteilungen auf beiden Geis 
ten von Smolenſt weiter vorgedrungen find, 


„Wohin du gehlt, o Herr...“ 
Ob biefes Kommunigus, 
Rundfunk verleſen wurde, das erſte Geſſtes⸗ 
roduft des neuen Snformationsminifters 

raden it? Wenn Ja, dann hat es im Lon⸗ 
boner_ Zeitüngsviertel Fleelſtreet heute man⸗ 
ches Schmunzeln gegeben, Braden ift von den 
Londoner Preffeleuten mit elskühler Reſerde 
empfangen worden. Man weih, daß er Chur 
Hills Schoßhündchen it, oder, wie ein ſarkgſti⸗ 
ſcher Journaliſt in London erflürte; „ 18 
ten in Verwunderung ſitt er zu frühen feines 
Meiſters und feiert bor ſich Bin: ohin du 
gehft, o Herr, da gehe ih auch hin!“ 

Aber von feinen Jühlgteiten ſcheint man in 
London nicht viel zu halten. Nas 


das im britischen 


einer; ſchwe⸗ 
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Wir bemerken am Rande 


Stodprügel Bekanntlich haben die Ver⸗ 
auf den Magen 
über allen Bedrohungen der 
lität ſehr übel u 

die ſich bis zum U 


Einmiſchung in amerilanlihe Verhältniſſe als 
cin Staatsverbrechen, betrachten, haben kein 


Verſtändnis dafür, daß europäſſche Natlonen auf 


ihrer Souveränität beharren und ſede Bes 
Prohung ihres Landes durch fremde Möchte mi 
Entſchiedengeit zurügweiſen. Die offizlöfe „Q 

Ihingtoner De hatte die Dreiftigleil, zu erkla 
tem, die Vekeinigten Staaten wilrden die 
Abarten Worte“ des Generals Franco mit der 
Entziehung der Lebensmftteltſeſerungen nach 
Spanien beantworten. Wer nicht fo will, wie 
Roofevelt, der ſoll mit Hunger beftraft werden. 
Das iſt der Ausdruck amerllaniiher Demokratie 
und Humanität! 5 das ſtolz feine na⸗ 
tionale Ehre zu wahren weih, lüht ich aber 
durch ſolche üblen Drohungen nicht einſchllchtern. 
General Franco hat ſoeben in elner Rede in 
ben Ruinen des Alkazar klar zum Ausdruck ges 
bracht, daß Spanien bereit ift, für ſeine höchſten 
Ideale in jeder Weile einzutreten. 


t 


bilden Bericht fragt man ſich dort in „Preſſe⸗ 
fahtreifen“ lediglich, ob Braden den ünange⸗ 
nehmen und holfnungsloſen Poſten eines In⸗ 
formationsininffters aus. Dummhelt oder aus 


Mut angenommen habe, und der ſchwedſſche 
Berichterjtatter meint ſchlletlich lakonisch: 
Eine Sgche ift ſicher, die meilten in London 
haben ſetzt endgültig alle Hoffnung aufgegeben, 
daß irgend etwas im Snlormahlonsmintftorium 
noch verbeſſert werben kann.“ 


Schoſſhlndchen und Schwlegerſöhne. 

Überhaupt hat Churchlil diesmal mit feiner 
Negierungsumbildung besonderes Pech gehabt. 
Bisher hatte man nür krlliſtert, aber nun iſt 
ein ganz neuer Ton in der engliſchen Preſſe 
zum Votſchein getteten. Man ilt iromild ge» 
worden. Man lächelt! Das ſcheine wohl zur 
Tradition in der Kriegspolltik der Regierung, 
geworben zu ſein, von Zelt zu Zelt „verchechſell. 
Verwechſelt das Bäumchen“ zu ſplelen, Solche 
Dinge kann man heutzutage in der brlkiſchen 
Breſſe leſen. Duff Cooper wird bemitleibet, 
Er ſei nach ber Demütigungsfur in Bloomsr 
burn (Sitz des SInformationsminifteriums in 
London)] zur Erholung in die Sonne des Fernen 
Ostens geſchict worden, So lacht man in der 
rloetftroet, um den Arger und die Empörung 
über die Juſtände im Inſormatlonsmini⸗ 
ſtextum zu herſtecken, denn das hat Churchill 
endlich erreicht, Die „freie britiſche Preſſe“ 
Tann toben, ſopſel fie will, er iſt feiner Sache 
anlheinend jehr 15 Er tut genau das, was 
er will; baut ſich feine Poſition aus und ums 
t ſich mit Schoßhündchen und Schwieger⸗ 
ſöhnen. 


In Gegenwart des Tenno ratiftziert 


Zotio, 27. Juli 

Der Kronrat wird am 28. Juli Sitzung 
zur Behandlung des japaniſch⸗franzöſiſchen Abs 
Tommens zur gemeinſamen Verteidigung Frans 
isch Indochinas abhalten. Die Regierung 
wird hierbei durch e 
Außenminister Toyoda, Krlegsminiſter Toſo und 
Marſnemfulſter Oſtawa vertreten fein. Nach 
der Annahme durch den hierfür bie ten 
Ausſchuß wird am ſelben Nachmittag die Katie 
ihtetung in einer außerordentlichen Sitzung 
des Krohrats in Gegenwart des Tenno vorge: 
nommen. 


Den Frieden gewonnen 
Vor 75 Jahren Frieden zu Nitoloburg 


Am 20, Jult 1806, sit nur gute drei Wochen 
nach ber für Preußen ſlegreichen Schlacht von 
Kon gel, lam es auf dem Schloß Nifolsburg 
in Sͤdmühren aan Vorſrieden zwilhen Preis 
ben und Hfterreid), dem bald darauf ERDE 
von Prag folgte. Pieſer Vorſrlede von Nitolss 
burg aber iſt ein Markſtein in der Geſchſchte 
des Großbeutſchen Relches, das in ſelner Vollen ⸗ 
dung zu bauen erſt 70 Jahre ſpäter Adolf Hits 
ler vorbehalten blieb. Gegen den Willen ſel⸗ 
neo Könige Wilhelm I. und ſeiner Generale 
heftand Blomard auf dem Frledensſchluß mit 
Slterrelh ohne Landgewinn, jo daß es zu 
Melnungsnerfhiebenheiten zwiſchen dem alten 
9 und nachmaligen Kalſer und feinem 
Minilterpräfiventen lam. Der König ſchrieb 
damals, eh er die Bedingungen bes Vorfrle⸗ 
von, W annehmen miülfe, well 
in Minifterpräfident ihn ſonſt auf der Höhe 
leiner Erfolge im Stich laſſen würde, Die ger 
ſchichtliche Entwicklung aber hat der genialen 
Poliiit des Eifernen Kanzlers Recht gegeben. 
Die Folge dleſes Frledensſchluſſes mlt Sſter⸗ 
reich ohne Landgewinn war bie Löſung der 
tleindeutfchen Mage, als deren. 15 700 der 
Norddeuiſche Bund entſtand als nfang 
der erſtrebten Bunbesreform. Damit war 
bie Frage entſchieden, ob Sſterreich oder Preu⸗ 

bie Führung in der Einigung der deutſchen 
tagten übernshnien follte, 1871 ſand dieſe 
olli Bismarcks im Beitritt der fübbeutfchen 
Staaten ihre ſchließliche e Der Vor, 
ede zu Nikolsburg aber hatte Napoleon die 
Wöglichkeit eines Eingreiſens in dieſen „Bru⸗ 
berfrieg" genommen, mit dem er die Einigung 
det deufſchen Staaten verhindern wollte. Go 
unte eine Zeitung jener Tage ſchreiben, daß 
Napoleon aus Wicn, das auch heute wieder In 
olfer Munde it, zu ſpät zurügtam, denn ins 
swiihen hatte Bismard den Frieden ge» 
Wonen! 

Wer übrigens den großen Film „Bismarck“ 
in unferen Lichtſplelhäuſern geſehen hal, der 
wird ſich enſſinnen, daß jene dramalſche, Szene 
in mail zwiihen dem alten König und 


onoye, 


feinem Minifterpräfipenten Bfamarg feſtgehal⸗ 
len worden iſt. Sie war von geſchlchtlicher Ber 
deutung für vas Werden des Großdeutſchen 
Relches. C, S. 


einigten Staaten bie entſchloſ⸗ 
0 Haltung Spaniens gegen⸗ 

Noce Meukra⸗ 
ane Die Amerikaner, 
ſerdruß als dle Schützer klel⸗ 
ner Staaten auffpielen möchten und die jede 


Gauleiter Greiser im Kreis Ostrowo 
— el 


Das Aufbautempo im Often muß noch geiteigert werden 


Arbeitsdienitiager für Kullurarbollen / Rürfiedlung der Umflebler findet nicht ſtatt / Größere Höfe für erbhoffähige Bauern 


Von unserem nach Ostrowo entsandten Kn.Schriftlelter 


Wieder mit dem Gaufeiter unterwegs, dies, übrigens noch in beſonderer Ausstellung in den 
mal an einem Sonntag. Und dieſe Sonntagse Räumen der Stadthalle mit Bildern, Skizzen, 
betelſung durch den Kreis Oſtrowo am Welle Lageplänen und W. le Darſtellungen vers 
zande unſeres Regſerungsbezirks war kein Zur anfihauticht wurden, Der Redner gab zunächſt 
fall, ſie iſt vielmehr Wich für das Arbells⸗ einen Auſſchluß, Über dle Struktur des Krelſes, 
tempo, das bel uns im 1 Ne dope die en der I dem waldreichſten im Wartheland gehört, 
wird, wie Pg. Greifer ſelbſt auf der il den Er iſt ausgelprohen landwirtſchaftlicher Natur 
Arbeitstagung ſagte. Dies Tempo, das ſich auch mit viel iefen und Weide (91%). Wegen 
ſchon im Reich herumgesprochen hat, iſt nicht ſehlender Worflut bzw. noch nicht genügender 
erlahmen zu laſſen, ſondern noch zu ſteigern. Entwällerung ſind viele Wieſen weniger Kd 

Daß der Gauleiter troß feiner ſtarlen ſon⸗ elch. Insgelamt wirben 19 Millionen AM nötig 
pen Snanfpruhnahme jeine Bellhtigungs- ſein, um all die noch nötigen Entwällerungse 
fahrten auch ohne den fonit e Ruhetag und Vorflutarbelten durchzuführen. 
durchführt, 0 le EIN wie wichtig es An Straßen find noch elwa 500 Kilometer 
ihm It, ſich um die 110 fue in feinem Gau zu verbeſſern, um bie Dörfer an bie felten Stra⸗ 
an Okt und Stelle zu kümmern und mit den hen heranzubringen; 25 Kilometer find voll⸗ 
Bewohnern in Tuchfühlung zu kommen. endet, 25 Kilometer im Bau und 22 Kilometer 
Feſltag für Stadt und Land e im Frühjahr in An Poet bean wer⸗ 


en, An Hochbauten ſind 80 Oplekte beantragt, 
Der ae Im Kreie Oftrowo war ein Zelte im Bau 5, aeitere l pehlant,; darunter daß 
sap für Stadt und Land, überall grüßten bie Kreishaus. 

Hilferfahnen, allenthalben waren reife Glr⸗ Außerlich macht der Kreis, In dem 595 Nild« 
landen über die Straßen geipannt, Die Kreise wandererfamilten aufgenommen wurden, einen 
ftabt ſelbſt bildete ein einpines Flaggenmeer. 50 


durchaus deutſchen Eindruck, Von 199 Schul⸗ 
Ein Wald von 0 an langen Maiten um. gebäuden konnen 05 Schulen bereits wieder 


fäumte die Straßen; beſonders würdig ſah das Has andgeſehl werden, von denen 54 in Betrieb 
Rathaus aus und außer vielen anderen Glrlan⸗ find, 
den war um diefen Platz kein Haus ohne Tan⸗ Weiter ſprach der Kreisfeiter Uher die Ins 


nengrün. Ahniſh ſchmuc ſah der Kunde puftriebettiche im Kreis, voran das Reichsbahn 
1 des a Suſchen, aus, 1 55 das RR le 
mo von Baum zu Baum, von Haus zu Haus ſich Mühlen, Konſervenſabrik und Blechwarenſabril. 


die grünen Girlanden, ſpannlen. 

e 11 Uhr empfing Kreislelter, Land⸗ 
rat Lehmann, den Gauleiter und Reſchsſtatt⸗ 
Ban mit feinen Begleitern an der Kreſsgrenze. 

urch eine jubelnde Menge fuhr er in Oſtrowo 
eln, wo an der zeicnegierien Stadthalle S 


An Oſtland⸗Betrieben find noch 31 Güter 
mit 5561 Hektar vorhanden, 13 find bereits in 
andere Hände übergegangen. In biefen. Ber 
lrieben find ſchon Ertkagsſteigerungen bis 
10 1 12095 Af baue 1 EN. av 90 5 
Politiſche Leiter und weitere Formationen Aufe weis der Kleinbauer, es wurden 759 Betrlebe 
ſtellung genommen hatten. Ein Fanſarenzug der bis 5 Hektar gezählt. Der Streisleiter beleuch⸗ 

J. ſchmetterte einen Willkommens 7000 und tete ſchließlich 515 das gut entwickelte Genoſſen⸗ 
lumen wurden von Jungmädeln überreicht. ſchaſtsiweſan und hob die gefteigerte Milchaplle⸗ 
Hier, ahr ber Ae Regierungs⸗ Salbe bei den Moltereien Oſkrowo und Reu⸗ 
Präflvdent, Gauinipefteur Nebelho r, den Skalden hervor. 
hohen Gaft, ebenſo der Oſtrowoer Bürgermeiſter Die beſonderen Sorgen der Sladt Oſtrowo 
Kemultz. behandelte Bürgermeifter Kemnit. Er ſprach 

Dann begann in dem wundervall mit Eichen. von ben veralteten Wnlagen des Gas» und 
ranken ausgeftattelen Saal der Stadthalle die Waſſerwerkes, auch die Durchführung der Boll: 
große Apbeitstagung ber Kreisamisleiter, Orts: lanalifation ſei in der 33000 Einwohner zühr 
gruppen eiter, Amkskommillare und weiterer 

jerireter ber verſchlebenen Dienftftellen und Bes 


0 ein alter Schinkelbau — ift zu klein. Er ex⸗ 
hörden, 
ſtellte Sreisfeiter, 


A nie Ba ER Bra anne 
Mit befonderer Freude otwendigfeit eines neuen Kreiskrankenhauſes. 
Landrat nn in feinen Begrüßungs: Viel fei non für die Befeitigung ber Über⸗ 
worten feſt, daß Pg. © a; erftmals offlzlell ſchwemmungen getan worden; 70.000 Tagewerke 
als Gauleſter mb Reichsſtalthalſer Im Kreis wurden, ir ie, Hochwassergefahr elügeſeht. 
Iftrowo weile und dies troß der knappen zur Geplant iſt bie War l eines großen Stau. 
Verfügung ſtehenden Zeit und der großen Ars bechens, das auch der Fischzucht und dem Sport 
beitsbelaftung, Weiter galt fein Gruß dem Re- dienen foll: 
gierungspräfibenten Ucbelhoer und den wei- , Oberinfpeftor Hahn vom Wallerhauantt be⸗ 
leren Begleitern. richtete noch intereſſante Zahlen über die Schafe 
_ I von Vorflut und Drainage; im leßten 
Der Bericht des Kreisleiters ahr wurden 80 Kilometer Vorflut ausgeführt, 
Hierauf gab det Kreisleiter einen Überblick Rund 50000 Morgen Wieſ⸗ 


15 ie iefe könnten noch in 
über die Verhältniſſe im Oſtrowoer Kreis, die Kultur gebracht werden, was eine jährliche 


lenden Stadt vonnöten. Auch das Rathaus — 


Heu⸗Extragsſtelgerung von _Hunderllaufenden 
von Zentnern entſpräche. In Adelngau und 
1115 ſollen zu ſolchen Arbeiten 4 bis 6 Urs 
eltsdienitlaner zum Einſaß kommen. 

Der Gauleiter erkundigte ſich genau, nach 
allen Verhältniſſen, nach der Paxtelarbeit, wie 
der Sieplexbetreuung, nach ber e 
(rund 9000 Hektar), wie den Grnteverhäftniffen 
die der Kreisbauernführer als gut bezeichnete, 
zug die Einrichtung von Deutihen Häufern 
wurde besprochen; ſolche find bereits in Neu⸗ 
Stalden, Oſtrowd, Binningen, Adelngu und 
Sangenheim vorhanden. Geplant iſt für Jeden 
Amtsbezirk ein derartiges Gebäude. 


Der Gauleſter ſprach 

Abſchließend nahm der Gaufeller wieder 
ſelbſt zu allen aufgetauchten Arabel Stellung. 
iche das Bauerntum machte er dabei die beachl, 

iche Mitteilung, daß möglichſt bis n Jahr. 

schluß alle beulſchen Bauern mit zu ge 

ringer Ader nahrung auf größere ie 
umgeleht werden ſollen. Bauern, die im Sinne 
des Er! bofgejehes bauernfähig und fir die Ere 
eugungsihlacht einſaßberelt And, dürften Grö« 
hen von 80 bis 150 Morgen erhalten, Der 
Redner kam dabei nochmals auf feine Ausführ 
zungen in Schroda zurlick und betonte, daß eine 
Nüdfieblung der umgeſiedelken 
Bauern ausgeſchloſſen fei. Es könne 
in dem im Aufbau befinblihen Wartheland 
keine neue Pölterwanderung veranltaltet wer⸗ 
den! Die 700jährige baltſſche Geſchſchte fet abs 
eſchloſſen, es beginne eine neue, in der ſich 
jeder bewähren mülie. 

Pg. Greiſer betonte, daß es 10 bel uns im 
Oſten gelte, auf Krieg und Sleg binzuarbeiten, 
Gerade im Oſtraum milſſe eine Gemeinichaft zus 
ſammengeſchweißt werden, auf die man ſich 
HL verlaffen könne, Hler in diefem Gau 
male jeder nationglſozialiſtiſch und großdeuiſch 
denken und alle müßten entſprechend ausgerichtet 
werden. Aus einem Volk ohne Raum fei ein 
Volk mit jo viel Raum geworden, daß wir alle 
Kräfte brauchen, um die deutſchen Menſchen 
Überall anjehen zu können. Eine 200 fh 
rige Sehnſucht deutſcher Geſchich le 
iſt in Erfüllung gegangen. 

Zum Schluß erinnert der Gauleiter an die 
Marſchierer der Alten Garde der Kampfzeil. 
Eine ſolche müſſe im Oſten jedem einzelnen das 
ſeſte Gefühl einer deutſchen Gemeinſchaft geben. 
„Gehen Sie mit mir durch dich und dllun“, 
mepnie der Gauleiter und erinnerte an bie uns 
bedingte Notwendigkeit des Führerprinzips. 

Der Kreisleiter verſprach, namens des gan⸗ 
zen Kreſſes, dem Gauleiter bei der vom Führer 


gestellten Aufgabe 905 au helfen. Ex ſchloß 


mit dem begelſtert aufgenommenen Hitlergruß, 

Dann begann die Beſichtigungsfahrt durch 
die verſchledenen Landorte, die in einer öffent⸗ 
lichen Kundgebung in Suſchen ihren Höhe⸗ 
punkt fand. 


Maltas Verſorgungslage iſt immer ſtüärker gefährdet 


ötalieniicher ommandowwechſel in Nordafrika / Vor neuen großen Ereſonſſsen auf dem Arlegeſchauplatz im Mittelmere 


Eigene Meldung der LZ. 


wendig gewordene Zufuhren für Malta Bes 
Im Kommando der Tc genen Eireitträfte förderle und zu mehr als einem Dritte] ver⸗ 
in Norbafrika hat ein Meile jtatigefunden. ſenkt wurde, 
Wie amtlich milgeteilt wird, 1 General Eſlore Die Verforgung ber ene hen Mittelmeer» 
Baftico an Stelle General Garibolbis a it in letter Zelt nach römſſchem 
zum Oberbefehlshaber der italieniihen Streit. Urteil beſonders durch die deulſchen Luftangriſſe 
kräfte in Norbafrita und zum Gouverneur auf den Suatanal erheblih erjhmwert, Por 
Lublens ernannt, Clorre Baltico war bisher allem die wichtige Baſſe Mferandrien If purch 
Kommandant der Haflenifhen Streitkräfte auf die wiederholten Bombardements in Mitleiden 
dem Dodekanes. Stefani meldet ergänzend aus ſchaſt gezogen, Die b haben ſich daher 
dem Operationsnebiet, dat General Baftico den die zur Jeit im Zentralmiktelmeer berzigenben 
notwendigen Kontakt mit dem neuen Stabe dichten A machen wollen, tum ben 
aufgenommen und die Krontabfhnitte Tobrut Konvon nach Malta und dem öftlichen Mittels 
und Sollum beſichtigte, Im Sellar Sollum be. Meerbeden, durchzubringen. 


ſuchte er zuſammen mit General Rommel die 5 
Einzelnen Berteldigungsſtellungen. Tioofevelt läßt Hawaii infpizieren 
Nenyort, 27. Juli 


eneral Baftico ist 00 Jahre alt. Er wurde 
1876 in Bologna geboren, 1912 nahm er am 
itafienifhrtürtiihen Krieg als Beobachter teil, Wie „New Vork Poſt“ aus San Francisco 
Im Weltkrieg beſehligte er eine Reſhe größerer meldet, find ber stellvertretende Matineminifter 
Rampfverbände und im Abeſſinſenkrleg das 190 und ber Qelter der Marineflugabteis 
III. Armeekorps, Im ſpanſſchen Krieg wurde fung, Admiral Towers, in einem Marineflugs 
er durch die Einnahme von Santander beſon⸗ zeug zu einer eiligen Inſpektlon der Werteidir 
ders bekannt, Bet Eintritt Italſens in den gungsanlagen Hawalſs abgeflogen. 


Mace pia Krieg kommandlerte General — 
ajtieo bie Ro-drmes und übernahm das Kom 50 Milliarden Dollar für Rüſtungen 
Neuport, 27, Jull 


Rom, 27. Sul 


mando auf dem Podekanes an Stelle des 
Quabrumpirm de Wecchl. Doc 5 0 Huttiohsanıt gab, wie Alfo 
Auf dem Mittelmeerkriegsfhaupfah it, wie RSS FOUNDESHLONUERDTE gab, wle Allee 
A5 fl amg des fiegrei pet bach 15 der claſed Be meldet, bekannt, daß die tatſäch⸗ 
Sees und Lu aaa 905 Kanal von Sizilien lichen und die vorgefehenen Rüftungsausgaben 
meldet, eine Belebung eingelrelen, die den Hin,  SINIhliehlih der britiien Aufträge kund 50,785 
weis auf kommende Ereigniſſe gibt England Milliarden Dollar ausmanten, 

hat in voller Kenntnis des Nifitos erneute 

Transpprie von Menden und Sriepemitt Lebensmittelſendungen verboten 
vom weltlihen nach dem öſtlithen Mittelmeer Eigene Meldung. der b 2 

wagen müſſen. Der dringendſte Grund dafiir 1 s 

war nach Annahme bes „Giornale d' Italia“, Stodholm, 28. Juli 
Unterſtüßung nach Malta zu bringen, darunter Die von Monat zu Monat wirkſamer wer, 
vor allem Brenuftoff für die pes“ ſche c n 0 dende Blockade gegen England, und die damlt 
Im gegenwärtigen Mügenblid verſuchen die zusammenhängende unzureſchende Lebensmittel 
Engländer, jo ſchreibt das Blatt, von Malta berſorgung hat dazu 1100 daß viel Engländer 
aus ſich eine verjhärfte Kontrolle zu verſchaſſen ſich privat Lebensmitielpatete aus Kanada, 
und, Angriſſe auf den Militärtransport zwiſchen Amerika und dem Imperium ſenden laſſen. Wie 
Italten und Norbafrita zu konzentrieren, Hlere der Londoner Korreſpondent von „Nya Dagligth 
mit ftehen Luftangriſſe auf Neapel und Sir Allehanda“ mitteilt, werden Seidungen dieſer 
zilten ſowie die die Bombardſerun, Axt verboten werben, denn das brltiſche Lebens. 
en Maltas durch die ſlalleniſche ere in mikfelminifterium wünſche den Eindrüg auszu⸗ 
Zusammenhang, Um To bedeutender iſt daher löschen, daß England hungere, was iu Amerika, 
der italienifhe Angriff auf den engliſchen Kon⸗ 


Kanada und Indlen pen werde, Mau will 
voy, der zu einem großen Teil dringend nof 


es zunächſt bei einem Appell an den Abſender 


bewenden laſſen, die Sendungen einzuſtellen und 
gegebenenfalls dann ftärlere Maßnahmen ers 
greifen. as Propagandabebürinis der Chur⸗ 
Reglerung und ihre Abhängigkeit von den 
„Eindrüden“ in den USA, iſt heute alſo fo 
gt geworden, daß ſie felbit die Deiheldenen 
reuben unterbinden will, die einzelne Eng⸗ 
länder durch die wenigen Lebensmittelpatele ers 
halten, die durch dle deuſſche Sperre noch bins 
durchgelangen. 


Eine Warnung an England 


Toklo, 27. Juli 

Auf Grund von am Sonnabend ausgegebenen 
Beſtimmungen des japaniichen Fianzminiſke⸗ 
riums über die ausländifchen Guthaben in Ja- 
pan werden — Domel zufolge — prakliſch auch 
alle engliſchen Guthaben in Japan mit dem 
Augenblick einſrleren, da zin Toklo aus London. 
oſſigtell die Einfrlerung der japaniihen Gut⸗ 
haben in England belannt wird. 


Der Tag in Kürze 


Die deutſchen Konſulalobeamten aus den Mer 


einigten, Staaten, die bekanntlich di El. 
Stenferung ouogeiniafen murben, Ind mit bein Dil, 
Treuzer „Weſtpolnt“ in Liſſabon eingelzoffen, 


Der deut ge Gefandie, in Soſla, Hays Adolf 
Bederle, würde am Sonnabend vom Bulgazifcheit 
König zu elner Audienz empfangen, 

Der Milſtärausſchuß des F % ‚Senals 
hieß den Geſeſſeszuſaß, pub der die USW Neglerung 
ermächtigen IN I, die eingezogenen Refruten, Relcr« 
vilten und Milizen länger als zur bisherigen Höchſt. 
arenge von einem Jahr unter Waffen zu behalten, 

Die Zweigftellen ber Japaniicen Schiffahrt 
Tinten gaben einer Hongkonger Meldung zufo 
tannt, daß ſapaniſche Wafianierihiffe und Fracht⸗ 
bampfer Hongkong micht mehr anlaufen werben, 

Der politilche Korrefpondent des „Daily Teleı 
graph berichiel, der Direltor der btellung lie 
medaniihe alfen im been Wunitlonsntiniftes 
lum, J. ©, Weir, lei von feinem Poſten aurüdgeiter 
ten, Er fei bamit dem Beilpiel feines Bruders Ble, 
count Weir gefolgt, der einen Tag vorher ſein Amt 
als fteflvertretender Worfinender des Rates im Dein 
uam Munltioneminifterlum niedergelegt habe, 

er argentiniihe Rundfunk gi eine Meldung 
aus Quito befannt, wonach die Regſerung von Eluns 
dor eine Teilmobilifierung angeorbnet habe 
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Montag, 28. Juli 1941 


L. Z.-Sport am Montag 


Fußball=Pokal mit neuen Überrafchungen 


Bombenfiege von Union, Reichsbahn und TSG. 97 — Sp. G. O. Litmannftadt wurde abermals geſchlagen 


Botalfpiele haben es in fi, das haben wir 
Ahon ſeinerzeit bel den Vorrunden um den 
ſchammer⸗Polal gemerkt, als Sturm Pabia⸗ 
nice ale kraſſer Außeuſelter das Rennen machte. 
Auch die vier Begegnungen des Tehten Sonns 
abends bewieſen das, denn eigentlich hatte man 
eines dieſer Ergebniſſe erwartet, Drei haus⸗ 
ohen Siegen, die aber in ſehr unterſchiedlicher 

eife zuſkande kamen, ſtand die neuerliche, 
wenn auch knappe Sade ber Polizei ger 
ſenüber, die gegen Sturm Babianice abermals 
en Kürzeren zog und daher mmer noch ohne 
einen Gewinupunkt bleibt. Ungeſchlagen ind 
noch TSG, 07, Union 97 und Sturm Pabianice; 
aber bei den bevorſtehenden in 
verschiedener Mannfhalten find neue Über⸗ 
raſchungen mit Sicherhelt zu erwarten. 


SIG, Zgierz — SG. Union Lihmaunſtadt 1:13 

Agierz ſteht mit Recht in dem Ruf, auf eige 
en Arch nur ſehr ſchwer zu Schlagen A 1 n. 
Diesmal aber Nuhr man die Waffen reſtlos 
teen, denn die Anion hat gegenwärtig eine 
erm erreicht, die von ihr noch viel erwarten 
10 Mit erheblſchem Tempo wurde der Kampf 
gufgenommen, und ſchon bald hatten die Gäſte 
r Führungstor. Aber ebenſo ſchnell antwor⸗ 
tete der Mlahverein, ſo daß nach wenigen Mir 
Nuten die Partie bereits 1:1 ſtand. Der Tors 
ſegen hielt auch weiter an, blieb aber von da 
an einfeltig. Die Union fand ſich mehr und 
Mehr und zeigte einen Kampf, der auch dem 
Gegner Adee abnötigte, Durd) anf weitere, 
And zum Teil je: ſchöne Tore, lag man bei 
albzeit mit 6: Nor bentbar ſicher in Front. 
uch nach der Pauſe konnte ſich Igierz lediglich 
arauf beschränken, dem Gegner weitere Erfolge 
ad zu erſchweren, wurde aber trohdem mit 
13:1 noch höher bezwungen, als es die tapfere 
Mannſchaſt verbient halle. Allerdings war die 
ion auch in einer Form, die noch manches 
warten läßt, zumal der geſamte Angriff, der 
Im Mittelstürmer einen vorbildlichen Flhrer 
hatte, wieber keſtlos in Schwung gekommen ift. 


Reichsbahn Ts. — SE, Rapid 821 

, Hier wurde man trotz des großen Torfegens 
in der zweiten Halbzeit nicht recht warm, 0 
bel Rapid machlen ſich verſchiedene Exſaßleute 
allzu ſtark bemerkbar. In der erſten Hälfte war 
er Kampf gtenti offen, denn bie Führung 
der fteichsbahner wurde non Napid wieder aus 
ſeglichen. Wenn kroßdem der Platzverein bei 
d Pauſe mit 271 vorn lag, dann war das mehr 
en Grüd n Um jo mehr änderte 
16 jepom das Wild nach dem Mehfel, Die 
hspahn hatte ſich e gefunden und 
deigte ein fehe ordentliches Spiel. Dadurch 
wurve dis Peaung don Rapid ziemlich übers 
laſtet und konne auf die Dauer dem großen 
Duck des Gegners nicht widerstehen. Schon 
bald hieß es 3:1 und dann durch ein Selbittor 
ſogar 4:1, Das war die Entſcheldung, denn Nas 
PD verlor nun den Juſammenhang und bekam 
Innerhalb von zehn Minuten noch vier Trefjer 
fim, — Rapid iſt senenwärtig Ing 
fi6tlid in einer Spielerkriſe, denn die Leiſlung 
vor einer Woche war weſentlich beſſer. Bei der 
Reichsbahn gefielen die Täufer und der Tore 
Park, während der Angriff erſt in der zweiten 
Halbzeit voll zur Geltung kam. 


Wel. Litmannſtadt 10 86. Litzmannſtabt 07 


Mer hier bei der Halbzeit ſortging, der wird 
biefes Endergebnis käum AH) halfen! "Die 
ER, ftellte nämlich eine Mannſchaſt, die nicht 
Nur durch reftlofen Einſaß geftel, ſandern auch 
chniſch ſchon recht viel zeige, Obwohl der 
Jezirismeſſter diesmal eine Elf ſtellte, die 
u ftarf war, konnte er in ber erfteon Halbe 
ai nur ein eh ‚Spiel erzielen, Die klarſte 

drhance halte ſogar die A, die aber im 
reifer den Ball zwei Meter vor dem Tor 
Rt über die Linie bringen Lonnte, 

Offenſichtlich hatte dag erhebliche Tempo; 
der eiſten 48 Minuten feine Wirkung aan 
un non ber Pauſe ab gab die TSG. 07 klar 
en Ton an. Befonbers bie Läuſerreſhe, in der 
diesmal vie drei Brüder Triebe ſtanden 
und ganz ERS) ee drückte immer 
wieder nach porn und filllerte ihren Sturm fo 
mit Bällen, daß zwangsläufig die Tore fallen 
müßten. Dabei zei ehe der unterſetzte Halb. 
kachte als ein dt er zorihllhe, der nicht we⸗ 
Niger als vier Clfolge erzielte. Beſonders 
ein erſtes Tor, als ex eine Flaute von lints 
Anmittelbar aus der Luft annahm und mit 
Lambenſchuß Ins Netz fehle, war eine Prachl⸗ 
tung, wie man fie nicht alle Tage jiehl: Die 
Reitfichen drei Treſſer erzielten der Mittelſtür⸗ 
er und der Halblinke. Kurz vor Schluß ſah 
noch nach einem achten Tor des Beyitlsmel- 

rs aus, aber der Schledo richter erkanuke die» 
u Treffer nicht an, da nicht einwandfrei ſeſt⸗ 
pulleiten war, ob der Ball N im Net befun⸗ 


ee geg, Bat uns die Manage d 
ie geſag at uns die Mannſcha! er 
Sul, angenehm überrafht. Bel etwas mehr 
Spielen wird fe es noch) lernen, auch die Aneie 
jalbzeit durchzuſtehen, Ihre beiten Männer 
waren der kechte,. Verteidiger und der kleine. 
alblinfe, Der Turm in der Hintermannſchaft 
r TSG. 07 war natürlich wieder Volgl, an 
em niemand vorbelkommen konnte, Infolge, 
eſſen war der Torwart melit „arbeitslos“, 
etvorragend die drei Tricbes in der Läufer. 
Zeife, von denen der Senior nun auch zu den 
ahnen neh, Das iſt ſchade, denn dieſe Lau 
Erteihe könnte man gelroſt geſchloſſen in dle 
Sladtmannſchaft nehmen. Der Angeſſt war 
decht gut in Anbetracht der Talſache, daß er 
dle ältere Kameraden wieder Mende 
Mußte, Übrigens wird es Intereflleren, daß 
üller und Vogel, die zwei Pen Stürmer 
der TSG. 07, News en an der Oftfront vers 


wundet wurden, aber ſchon wieder auf dem Umftellung ber Mannſchaft erwies ſich als aus⸗ 
Wege der Beſſerung ſind. leben Wohl vermißte man im Sturm dle 
Stabtiportgemeinihaft — Sp. G. O. Nel. 218 ſchlagkräftigen Torſchützen, aber Im Feld wurde 


Ri in ſchönes Spiel gezeigt. Sturm Pablanſce 
Bei den Leuten der Stadtverwaltung war Pu i Zei 
es beſonders die Hinkermannſchaft, die das dagegen fam zin nad) einiger Zeil In Gate 


gone Spiel etwas in der Waage halten konnte, RE UNE 0 bas 00 


N der Polſzel durch einen ſchönen Eckball das 
e wurden 4 800 nicht, gezeigt, asian für Ai AIR erzielen. 75 
weil der Ball viel zu hoch geſplelt wurde. Dach nun kam auch Sturm manchmal gefährlich 
nad, einer Wierielftunde wurde es befler. Es durch. Sleſtvorlagen, die kelliſche Momente 
wurden auf beiden Seiten zügige Kombingtlo⸗ hetporrieſen, fonnten aber vom gegnerſſchen 


nen gezeigt. Durch den Rechlsaußen der Gril. 
nen fiel das erſte Tor. Dleſes ermunterte den 
Gegner, ſo daß nach einer ſchönen Kombination 
das Ausgleichstor erzielt wurde. Dies währte 
aber nicht lange, denn in der 0, 92. und 
44. Minute konne bas Nefultat auf 41 15050 
werden, Nach der Pauſe wurde bie Stadlſporl⸗ 
gemeinſchaft allmählſch etwas beſſer und kam 
wiederholt mehrere Male gut durch. Doch der 
Sturm war reſchlich ſchwach, ſo daf erſt wieder 
die Polſzel auf 5:1 erhöhte. Damit gaben ſich 
die Männer der Stabtverwaltung aber feines» 
wegs zufrieden und konnten noch nach reſtloſem 
Einſatz ihr Reſultat auf 5:2 Bringen. 
Sp. G. O. 1 — Sturm Pabianice 1:2 

Erſtaunlich war es, daß die Polizei ihren 

Gegner faft in ihre Hülfte auridbrängte. Die 


Diesmal ſchaffte es Polizei i. Mannſchaft 


Fauftballfpiele bei den Bezirks melſterſchalten / Kaliſch flegte in der Alterklaffe 


Einen ſchöneren äußeren Rahmen konnte den eee ſah man 10 1 end 
Witten Kon en Drpnungantiee ver einer Mode ih 
lieber zu ihren erſten Beztetomeifterigaften jo ſicher gegen ihre erſte Verkretun, ben 
auf dem prächtig geſchmückten Platz von Scheibe Hatte, lic an ſich dieſe den 
ler und Grohmann vorſanden. Rundherum den it un aa aden Jeden 
wehende Fahnen, ein prüchtiger grüner Rasen, den ſtärkſten, Sein er zahlreſcen 3 15 
herrlicher Sonnenſchein und vorbildlich auſge⸗ hervortief. Mit reſtloſem Einlaß und vorbild, 
baute Felber ſchuſen geradezu ideale Voraus⸗ 


Torwart durch entſchloſſenes Heräusſpringen 
Anſchädlich gemacht werben. Mil einigen Aus⸗ 
nahmen lag bie wol ‚ei faſt durchweg auf der 
gegnexiſchen Hälfte, In der 40, Minute gelang 
es jedod dei ſchnellen Mittelftürmer von 
Sturm nach einer ſchönen Steſlvorlage Über⸗ 
raſchend den Ausgleich zu erzlelen. 

Wenn man vermutet hatte, daß Sturm nad) 
dem Wechſel 11 aus ſich herausgeben, würde, 
fo wurde man, 5 0 enttäuſcht. Etwa 
10 Min. vor Sal ſelang es aber plöhlſch 
einem Stürmer der dablanlerr einen ſchnellen 
Durchbruch zu machen, der dann auch mit dem 
2. Tor endete. Der Sieg von Sturm war etwas 
glücklich, wobel uns die Polizei im Feldſpiel 
weit beſſer gefallen hat. Yusihlaggebend ſſt 
aber immer noch das Tore ſchieſßen. dt. 


lichem Kampfgeist ſetzte ſich ſeder Spieler ein. 
Man ſah 14 Bällwechſel, hatte feine 
Tehungen, Leider fielen einige bittere Tropfen Freude an der Rettung Thwierigiter Situatlo, 
in dieſen ſchönen Becher, denn die drei Mann⸗ nn und 9 15 517 dai An Aa 
eben, wenn der Gegner ben 
halten aue Kempen Hatten ihrs Anreife nigt placlert Hatte, Beide Manaſgaften blieben ſich 
mehr möglich machen können. Darum wurde immer eu, den Jerſen, To ah nad) wechſelnder 
die Frauenmannſchaſt der Rot Litzmaunſtabt führung bei Halbzeit die „Dritte“ mit 15:14 
genau To wie die Jugendmannſchaft der pale fc die rte fund fe 0 ler 
i i atte fü ie „Erste“ gefunden, je 
ie t enter Begistamieilten, lich über fie) fethft hinaus, lag bald fünf, daun 
Den Auftakt machte die Altexsklaſſe 


1 e aber nur wieder drei Bälle vor, In den lehten 
mit einem mil zwiſchen den Bolizeimannihafe Minuten verſuchte die „Dritte“ es noch einmal 


ten von Kalſſch und d Die Kalj⸗ Gewalt und riskierte die gewagteſten 
15 n ſtellten eine ganz ſamoſe Bälle. Da ſich aber die „Erſte“ im, fasten Ges 
'annjhaft, die nicht nur beſtens eingefpielt fühl ihres Vorſprungs nicht aus ber Ruhe brin⸗ 


war, ſondern auch ſchöne Schläge zeigte. In⸗ 
ſolgedeſſen befanden ſich die en nder 
bald im Hintertreffen, und waren ſchon in der 
erften Halbzeit klar geſchlagen, woran ihr Auf⸗ 
lommen nach der Pauſe nichts mehr ändern 
konnte. Mit 48:25 Bällen würde Kaliſch über: 
legen Bezirksmeifter, 


Die Sportgemeinſchaft Turek hatte als er⸗ 


gen ließ, trat genau das Gegenteil ein, denn 
die „Er te“ gewann mit 92:24 Bällen etwas zu 
hoch, wenn auch reichlich verdient. 


Am nächſten Sonntag werden nun in Poſen 
die erſten Gaumeiſterſchäften des Warthelandes 
ausgetragen. Der Bezirk Litzmannſtadt hat in 
der erſten Mannſchaft der Polizei einen denk⸗ 

Al a bar jtarfen Wertreter, der aber noch das Pro⸗ 
ſten Gegner in der Männerklaſſe die erſte blem läſen muß, wie er gleichzeitig an dleſem 
Vertretung der Limaunſtädter Poltzei. Nach Tage in Litzmannſtadt den Handball⸗Pokal. 
anfänglich etwas ed e Spiel fanden ſich kampf gegen die Union beftreiten will, Eine 
beide Mannſchaften bald, aber es ließ ſich auch weitere erfreuliche Folge dieſer prächtigen 
erkennen, daß die Fünf von Turet zwar recht Kämpfe war die Tatſache, daß ſich noch einige 
eifrig waren, jedoch längſt nicht eine ſolche fa Mannſchaften aus den Juſchauern bildeten, dle 
moſe Technik 10 ‚wie ihr Gegner, Infolge, Freun af austrugen, Dabei ſpiel⸗ 
heilen ging die Polizei ſchon in der erſten Halb» len einmal alte Herten gegen die Poſtfrauen, 
zeit durch famose Zufanmenarbeit klar in Füh⸗ 
zung und, fegte ſchließlich mit 56:26. Bällen 
recht deutlich, 

Das Spiel zwiſchen der dritten Mannſchaft 
der Lihmannſtädter Ordnungshüter, die De 
tanntlid vor ihrer erſten Vertretung die Kreis 
meifterihaft errungen hatte, und ber Sportge⸗ 
meinſchaft Turek nähm einen ähnlichen Verlauf. 
Wieder konnte man ſeine helle Freude an dem 
feinen Spiel der Poltzei haben, die ihrem Geg« 
ner feine Chance Lich, obwohl ſich guch diesmal 
aut nach Kräften wehrte. Das Endergebnis 
a 


waren aber nicht Kavalſere genug, um ihre 
Partnerinnen gewinnen zu laſſen. Bemerkens⸗ 
wert ferner die Begegnung 5 dem neuen 
Altersklaſſen-Bezlrksmeſſter p.. O. Kalſſch 
und elner aus ben Juſchauern zuſammengeſtell⸗ 
ten Altherren Mannſchaft der Union, Nach, 
einem wirklich feinen Spiel gewann die Unſon 
knapp mit 52:48 Bällen, fo ai man ihr nur 
raten kann, nächſtens rechtzeitig eine Tolhe 
Dannihaft aufzuſtellen. 


Die neuen Bezirkomelſter im Fauſtball 


tete schließlich 58:24, wobel man Turek bes Münnerflaffe; Spec.. Litmaunſtadt . 
an ended ö elde de Frauenklaſſe Poſtſportgemeinſchaft Litzmann⸗ 


ſtadt, Alterotlaſſe: Sp.. O. Kaliſch, Jugend⸗ 


lelnerlei 0 0 hat 
Halfe: SG, Union 97 Litzmannſtadt. 


Dem En ſcheidungstampf zwiſchen den bel 


Schöner Schlag Im Fauſtbaulpiel 


Koſchade (Litzmannſtadt) beim Teunſskampf 
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Fußball in Zahlen 


Bereiche⸗Berglelchstampf. In Prelgu: Schleſten— 
Ofipreuhen 2 449. Hecke In den Aae 
ante dd 1000 cle 
une 8:0; Blauweiß 1890 — BIS. Pankow 
Inerva 08 — Berliner Sportverein 1802 1 
Tennis Borufla — Spandauer EU. 
7 Guts Muts Dresden — LSB, Wurzen 
Ale SU. 
Ru 


b. Vg, Leipsig — Fortuna Leipzig 
Riefa — BB, 08 Meihen 10:9. Mitte 
mannfhaft Magdeburg — Dresdner SE, 1:8; Erg 
Biktorio Magdeburg — Boruſſſa ulda gel 
Deflan — Boruffia Mulda 104, Nordmar: Vor 
ie Hamburg — Hamburger SB, Eimsbüttel— 
Victoria Hamburg 0:4, Niederfamfen: Wer. 
der Bremen — Dannover 00 di, Weitfalen: 
BL, 48 Bochum — Arminig Marten 670 Merkur 
Dortmund — Borulia Dortmund 1:4; DSE, Ha« 
Niederrhein (ga. 
Shluhr,); Forſung Dilljels 
Mittelrhein: Ki. 
25 


Mütheſmer SB. 0:5. Süd weft: Eintracht 77 
ſuxt a. M. — BE, 94 Schalte 1:1, ſt mar: Ad⸗ 
mig Wien — Das. Stockerau 31: Auſtria — 
Helſort 1541. 


Wildling gewann „Braunes Band“ 


Das „Braune Band von Deutschland“, das 
zweite der drei 100 0 0⸗Mark⸗Reunen dſeſes 
Galopprennjahres, endete am Sonntag in 
München mit einer Rleſenüberraſchung. Der 
vorjährige Dritte, der Im Beſiß der Gejtüthöie 
Sarlanb befindliche Wildling, gewann mit 
Kopflänge gegen Sonnenorben, den Franzaſen 
Treſox und feinen Stallgeſährten Werber. Filr 
den Ritt auf Wildling war eigens Gerhard 
Streit verpflichtet worben, der feinen vielen 
großen Erfolgen in klaſſiſchen Prüfungen nun 
auch feinen erſten Sieger im „Braunen Band“ 
fteuerte, 

Ein großer Tag in Riem 

München ſtand am Sonntag wieder im 
Zeichen des größten pferbeiportlihen Ereigniſ⸗ 
fes, wenn auch diesmal in dem ſonſt fo prunk⸗ 
vollen Rahmen dem Eruſt der Zeit Rechnung 
getragen wurde. Die Bahn in Riem wies den 

ewohnten Flaggenſchmuck auf, und auf ben 
Aufhauerpläßen entwickelte ſich das lebhafte 
Bild mit feinem Maſſenbetrieb, wie er an 
ganz großen Tagen im deutſchen Rennsport 
auch in der Kriegszeit immer herrſcht. Unter 
den Ehrengäſten, 0 man neben dem Schöpfer 
des Rennens, Präsident Chriſtian Weber, 
bie Reichsſtatthalter Ritter von Epp und 
Mutfhmann, Minifterpräfivent Siebert, 
halb Eſſer und Reichsleiter Fieh 
er. 

Es gab ein packendes Ende, und zwei Klaf⸗ 
ſenxeiter wie Ernſt Frabſch und Gerhard Streit 
auf Ange ge fel Pferden um ſeden Zoll Bo⸗ 
den kingen zu ſehen das war für ſeden Renn⸗ 
ſportanhänger ein Erlebnis, das fo leicht nicht 
vergeſſen wird. Sonnenorden und Wildling 
jatten über den erſten Teil des Weges ſtets im 

intertreſſen gelegen, Erſt als Mantella ihre 

ilotenrolle ausgejpielt hatte und von Alejana, 

irikil, Gewerke und Orater überholt worden 
war, rückten beide etwas auf. In der Geraden 
erſchien zunächſt Wildling in Front, gefolgt von 
Sonnenorden, der jofort zum Angelif Tull 
Die ganze Gerade herunter wogte der Kampf 
hin und her, Sonnenorden war ſchon knapp in 
tont, aber Wildling zog unter Streits ftarler 
auft immer wieder an und rang feinen Wider⸗ 
ſacher gerade im Ziel um einen Kopf nieder. 
Treſor paſſterte als Dritter den Richter Hat 
vor Werber und Oxator, der feine Form aus 
dem Deutſchlandpreſs nicht ganz auslief und, 
wie überhaupt die Dreifährigen, etwas enk⸗ 
täufgte, 


Fortuna ift Schalkes Gegner 


Im leßzten ausſtehenden Spiel der erflen 
Schlußrunde um den, Tihanmerpotal siegte 
Fortuna Diüfleldorj über Giktoxig Köln mit 
4:0 Toren, Das erfte Treſſen in Köln war 
beim Stande von 170 für Viktoria abgebrochen 
worden. Die Düſſeldorſer tamen mit nahezu 
ſtärtſter Mannſchaft, die ihre große Zeit vor 
ber Pauſe geſchlckl auswerkete. Durch Kluth, 
Kobierſti, Gühler und abermals Klufh wur⸗ 
den, bis zum Wechſel plex Tore vorgelegt. Im 
awweiten Abſchuftt legten die Kölner zwar mäch⸗ 
tig los, aber gegen die ſtarke Dedung Fortu⸗ 
nas, in der Janes alles überragte, fiel ihnen 
nicht einmal daß Ehrentor zu. In der zweiten 
Schlußrunde tritt nun Forkung Dilfeldorf am 
10. August in Gelsenkirchen zum großen Kampf 
gegen den FC. Schalte 04 an. 


(Aufnahme: (e) Ben) 
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ſtädter das 


Selle, 


Gleich das erſte Spiel, zu dem Dr. Tomas 
[che wit (Poſen) und der Lißmannſtädter 
Junior G. Stenzel antraten, brachte eine 
Überrafhung. In einem ſchönen, kraftvoll ger 
führten Dreifahlampf brachte der N 
mannftäbler Nachwüchsſpieler feine Helmalfta 
mit 6:4, 1:6, 9:8 in Führung. Im nädlten 
Spiel konnte Poſen ausgleichen; 
Witmannſtadt) zeigte ich der 
Spielerfahrung feines Gegners Cay nicht 
Nan gewachſen, fo daß dieſer Punkt nach, hartem 


Kampf mit 7:5, 0:4 an Poſen 
folgende Spiel, das Dr, Kinz 


A. Stenzel für Litzmannſtadt beſtritten, war 
ein sicherer Punkt fir die Gäfte, 7 
zog alle Regiiter feines reichen Könnens und 

6:2 ſicher an ſich brin⸗ 


konnte das Spiel mit 


Es hat Gott dem Allmächti 
Heriſchlag in Schwarzau (Bla 


191, um 17 Uhr vom 


Jawohl... 


an punktfrelon Artikeln für das Holm 
‚können Slo haben: 


Wandschoner, 
mit und ohne Kellkläsen, 


arbeit, Klöppel 
fuehliitatlon, ball und dunkel, Ih 
mehreren Brolten. 


2 


Abolt Aua ar ar 


Das WAUS.DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Das Radlo Yan nein = 
aan Ruf 168-17 


Wir schloken sofort 


Dr. Fortenbeck brachte Litzmannſtadt 
In einem liberle 
Kampf, in dem fein Gegner Jan 
ewann er mit 8:4, 671, 
Dilba (Poſen)-Pall⸗ 
mannjtabt) brachte ziemlich ausge⸗ 
ſeiſtungen; erft nach lan 

relſatztampf mußte der L 
Gegner dieſen Pünkt überlaſſen. 
Einzel konnten die Gäfte 
ausbauen, Frau Heſſe 
nicht recht in Schlag kommen, fo daß F. 
Metzdorf (Poſen) mit 6:1, 6:0 ſicher gewann. 
Den Höhepunkt 
das Hekren⸗Doppel Dr. Kinzl⸗ Dr. Tomar 
en A. Stenzel ⸗Ko 
), in dem auf beiden 
ges Tennis vorgeführt würde, Die 
mannftäbter ließen ſich von der über⸗ 
ihret Gegner nicht ber 
ſten Bälle, und 
ilfen wehrenden 
Da aber das zwelte 


leßte Hexren⸗Einzel 


Tal, 
Flachlauf in 49,6 Sekunden, Rudolf Glöhner 
(Weiden) hatte im Stabhochſprung bei 3,0 m 
den Sieg ſchon in der Taſche, Der Berliner 
Kroll überjprang noch 9,50 m. Der junge Stutt⸗ 
garter Marklanner hatte einen Doppelerfolg, 
und zwar im Diskuswerfen mit 42,8 in und im 
Kugelſtoßen mit 12,77 m. Bei den Frauen 
1 die junge Meifterin Erika Eckelt 
‚52 m. 


hmannitadt) konnte 


irten, meſſterlen dle 
die ſich zäh und ver 
Gäfte mit 6:1, 6:2 nieder. 
Herten⸗Doppel Janſon⸗Caye (Polen 
n Schrhder Stetka (Lilimannftabt) mit 
6, 6:4 6:4 an bie Gauhaupiftadt ging, war der 
der Gäfte nicht mehr zu gefährden, um fo 
mehr, als auch das gemiſchte Doppel, wenn auch 
erſt nach erbittertem 
en Heſſe⸗Stenzel I 614, 
n gewonnen wurde. 
zenn Polen auch dieſen zweiten Städtekampf 
nicht unverdient für ſich buchen konnte, jo hat 
der Verlauf der Spiele doch gezeigt, daß die 


rt haben und im Begriff 
find, insbeſondere unter den Nachwuchsſpielern, 
weltere ſtarte Spieltalente hexanzubllden. 
allem beſizt Litzmannstadt jeht in dem Doppel 
A. Stenzel⸗Koſchade eine Waffe, mit der immer 
zu rechnen iſt und die ſicher auch in Zu 
tfolge erringen wird. 


Ihmannitäbter fü 


+ 


en gefallen, gang, plötlüch an 
nel 00 KR) ı 


Militär-, Polizei- 
und 


Beamtenkantinen 


decken ihren Bedarf vertellhäft 
in der Großhandlung 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Straße 25 


Water, Sohn, Bruder, Schwager, Onkel und Couſin 


Richard Wilhelm Müller 


Malermelſter 


um Alter don 98 Jahren durch einen 

nehmen Die 18 0 findet am 
rauerhaufe, Astanierftrahe (Wodna⸗ 

fttahe) 10, aus auf den alten evangelifhen Friedhof ftatt. 


In tiefer Trauer: 


Die Hinterbliebenen 
Saubere Ganztagshilfe, die zu 
Haufe ſchläft, jofo: 


Junge Verkäuferin für Lebens⸗ 
mittelgefhäft geſucht. Spinnlinie 
91. 26318 


— 
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TennisftädtekampfLigmannftadt-Pofen 3:6 
Lismannftadt war trotz zweiter Niederlage ein gleichwertiger Partner 


Bel ſtrahlendem Sommerwetter fand am 
Sonntag auf der schönen Anlage im Hitlers 
Jugend ⸗Park die zweite Begegnung zwiſchen uns 
feren Tennisipielern und denen der Gauhaupt⸗ 
ſtabt statt. Poſen ſtegte mit 6:3 Punkten, doch 
muß d werden, daß die Litzmann⸗ 

reſſen bis zum Schluß offen geſtal⸗ 
ten konnten und ihren Gäſten das Leſſte abver⸗ 
langten. Man ſah eine Reihe 
Kämpfe; eine beſondere Überraschung boten dle 
hauen Lihmannltädter A. Slengel⸗Ko⸗ 
cha de, die zwei fo erfahrene Spieler wie Dr. 
Kinzl und Dr. Tomaſchewſti in einem taktiſch 
und techniſch meiſterhaft durchgeführten Zweis 
Tahtampf mit 6:1, 0:2 glatt überrannten. 

Der Städtetampf wurde in fünf Herren⸗ 
Einzel, zwei Herren-Doppel, einem 
Einzel und einem gemiſchten Doppel ausgetta» 
Pr. Poſen hatte mit Dr, Kinzl, Janſon Can, 

r. Tomaſchewſki, Dilba und Frau M 
eine aufſexordentlich ſplelſtarke Mann 
Jandl. Für Litzmannſtadt ſpielten; U 
Dr, Forkenbeck, Koſchade, ©. Stenzel, Pallmann, 
die Doppelſpleler Schröder⸗Stetka und Frau 


fjervorragender Lauf von Aaindl 
Im Münchner Dante-Stabion gaben fid 


einige der beiten deutſchen Leichtathleten ein 
Stelldiheln. Die herausragende Leitung des 
Abendſportfeſtes war der 2000 m Lauf von 
Meiſter Ludwig Kaindl, ber ohne ernſte 
Gegnerſchaft die Strecke in 57578 zurücklegte 
und nur um % Sekunden langſamer war als 
Friebrſch Schaumburg in feinem Rekordlauf. 
Eberlein benötigte als Zweiter 6:05,6. Der 
0. Hürbenmeifter Fromme (44 Bad 


bewies Jeine_Scänelligteit im 400m 


Die neue Wochenfchau 


Wenn wir ben neuen Wochenſchauſtreifen 


von über tauſend Meter betrachten, der aus den 
Aufnahmen der 1 DUImD Clone nefehnitten 
ift, ſo erinnern geh 

an den unvergleihli 
auf Kreta, Die Heimkehr der 0 0 von Kreta 
eröffnet elne Reihe von unvergeßtl! 

unter denen beſonders eindrücsvoll auch die 
Aufnahmen von den begeifterten Freſwilligen 
aus allen Ländern Europas find, die mitkämpfen 
wollen bel den gemeinſamen Feind Europas, 
den Welt 

men von den am Ladoga⸗See vorrilcenden Fin⸗ 
nen, Bilder vom Kampf in Bellarabien und in 
der Ukraine, und man wendet ſich 1 bn vor 
den Greueltaten der GPil.⸗Beſtien in E. 

ab. Der e ee wird gezeigt, in 


ne erſten Bilper wieder 
en Heldenkampf über und 


hen Bildern, 


yolſchewismus. Dann folgen Aufnah⸗ 


emberg 


harten Gefechten bewähren ſich die Männer am 


EN erät und ſtürmen mit, Der fr 
1 


tiegsberihter Hans Loſſa fand bei dieſen 
00 mit der Kamera in der Hand den 
Heldentod. 45 feiner Kameraden von der Pro 


‚Jeder Art . Aeg. 
J Best voten ab 


Namorrholden 


sind hellbar 
auch b,schw,Fällen 


Prosp.d.Chem.Lab. 
(Schneider, Wiesbaden] 


aller Art 


Registrierkasse 


sofort gesucht. 


Drogerie Meyer, Zulerz 


4654 an die Lg. 


Danziger Str. 195/4, 


| 


Gebrauchte Sonnenjaloufie 
Fenſter, auch als Verdun 
u verwenden, billig zu verkau⸗ 
ſen, Breslauer Str. 59. 


N under 4680 an die 
3. 2627 


Büccherſchrank zu kauſen geſucht. 


Drugerel 


Angebote unter 4661 an die LZ. 


Berfaufe Ladeneſurſchtung und 
Suche Regiſtrlerkaſſe im guten 


neues halbes Haus für 9000 . 
Melſterhausſtraße 45, W. 
Montag 15—18. 


Büfett, 225 cm lang, 71 cm 
und 58 cm breit, 
Ulrich⸗von⸗Hutten⸗Str. 238, 


Schlafzimmer, Wohnzimmer u. 
a, gebraucht, zu 
Ungebote unter 


459) an die Lg. 


und Roparaturon 
Rundtunkgerätn "" Gernaca le der 
Schlagoteretrabe 9, Ruf 108 17 
£. + 
Halblandauer, eifenbereift, im 
gutem Juſtanve, preiswert zul] Lihmaunltadt, 
erfaufen, Sur Bari, Wie] Adolf⸗ 
un, Krakauer Vorſla f 
2 = Hitler⸗ 
Straßebb 
Geſchäfts⸗ 
Entlaufen ſtunden: 
Schwarzer Dobermann mit der täglich 
Regiſtrlernummer am 25. 7. 1041] von 8 — 13 
me Dean tree 18e Er und 
ugeben: n 
Üfgermeifter . Golde. net 15—18 Uhr 


Spielplan der Kismannitäbter Filmtheater von heute 


+ Fur Jugenblice erlaubt ++ Fur Jugendliche Aber 14 Jahre erlaubt 


15.15, 17.30, 20,00, Jenn 


2. Wocht Heute Ichter Tag! 


Gewitter im Mal“ 


Bittor Staal, Arete 
At 


Deite bio Donn 
WohenihanSondervorltelung 


Europa 
Schlageterfsahe 20 


Ein undeſchwerter u. Iuftiner Ula Blüm 


und Hannes Stelzer 


13,30, 15.30, 17.80, 10.90 


der Den | mein, 
geil 


ind Freie 


Es leuchten Dit 
ach 


Mai 
Königedelnrlg-tr. 40 
16.30, 17.30, 19.90 


Sein Eson kocht der Junggasell! 

Mit Babit-Bronnstoff out und schnell, 
Trogkenbren 

Kur Warner mn e Bel Trank 
‚ist überall erhältl. Preis 20 Tabl, 
Ita e Pi. Beru: 

Erin el kahl. ersteller 


Mr 
Brennstolt] 
Saw NT 


In jeden Betrieb gehören heute neuzeitliche 
HILFSMASCHINEN: 


Ausputzmaschinen 
Doppelmaschinen 
Holznagelmaschinen 
8 Klebepressen 
Kirchner & Eisner 
Litzmannstadt, Adolt itler Str. 86, Ruf 208-24 


gandgtompanie halfen mit an biefer Wochen 
„ Sie haben darin ein lebendiges Bild von 
im Oſten und von ihrer Eigenart 
gezeichnet, die Maſſen von Kämpfern, bie allente 
halben vorſtoßen, Kiew, Moskau und Peters“ 
In den Stukas ſitzen ſie und 
agen und Krädern auf der Au 
Smolenſk.—-Moskau, fie drehen ihre 
vor den fowjetifhen Bunkern und Feldſtellun“ 
gen, bei der Einnahme von Allg und Oſtrom, 
am PeipussSce und in Plestau. 
das Auge der arbeitenden Heimat. Ih, 
Tel uns darum Anſporn zu erhöhter a 


Wann wird verdunkelt 3 
Sonnenaufgang 5.12. 
Sonnenuntergang 20.59, 


Schwihbad vorllbergehend geſchloſſen, Ente 
ſprechend elner Bekanntmachung des Oberbilr⸗ 
das Schwihbad Dietrich 
Edart:Straße da aus lechuſſchen Gründen von 
heute bis einſchlleßlich Montag, den 11, 8. 1061, 
für den öffentlichen Verkehr geſchloſſen. 


G lin rt ie dann 


Ausbildungsmannihaft J der Politiſchen Leiter 
Der Ausbildungspienit für vie Mannfhalt und Jämte 
liche Ausbildungsleiter findet am Montag, ben 28 
Jull, um 10 Ade falt. Antreten im Hofe ber Obert 


Hermann- Göring Straße, Der Streisausbil 


Man kann auf 2 Arten braun werden? 


1, Allmählich on die Sonne gewöh- 
nen, was dos varnünftigsie ist, 
Dann nimmimanNIVEA-CREMEI 

2. Lange In der Sonne bleiben und 
= schnall braun werden! Dann 
braucht man NIVEA-ULTRA ON 
mit dom vorstärktan Lichtschutz, 


FRÖHLICHES KABARETT 


Rudi Fröhlich 


und vielen anderen 


Beginn täglich 19 Uhr 
Sonntags 15 und 19 Uhr 
Die gute Küche 


